
Schuljahr 2015/2016 

Leitfaden für Klassenelternsprecher (KES) 
Die Rolle der Klassenelternsprecher (KES) als Ansprechpartner und Vermittler zwi-
schen den Klasseneltern, den Klassenlehrern, der Schulleitung und dem Elternbeirat 
ist besonders in der Unter- und Mittelstufe für die gesamte Klassengemeinschaft sehr 
wichtig. 

Der Elternbeirat und die Schulleitung begrüßen die Wahl von KES ausdrücklich. 
Dadurch erfolgt eine engere Zusammenarbeit zwischen Schulleitung, LehrerInnen, El-
tern und SchülerInnen. 

Was sind die Aufgaben der KES? 
Die wichtigste Aufgabe einer KES ist der Kontakt zu den Eltern der Klasse. 

Für einen guten Kontakt innerhalb der Klassengemeinschaft braucht jeder KES 
eine Adressenliste mit Telefonnummern und E-Mail-Adressen möglichst von allen 
Eltern. Es empfiehlt sich, dass Sie diese Liste gleich beim ersten Elternabend 
ausfüllen lassen und später per E-Mail verteilen. 

Um direkt mit den Eltern in einen guten Kontakt zu kommen, empfehlen wir, 
dass Sie nach der Wahl einen Brief per E-Mail an die Klasseneltern schreiben 
und sich kurz vorstellen. Mit dieser Nachricht können Sie auch die Adressliste 
verschicken. 

Laden Sie Ihre Klasseneltern zu regelmäßigen Elternstammtischen für einen ent-
spannten Informationsaustausch ein (wir empfehlen indestens 2 x pro Schuljahr). 
Die Termine sollten sich bitte nicht mit abendlichen Schulveranstaltungen über-
schneiden. Hierzu empfehlen wir den Terminkalender der Schule auf der Home-
page zur Hilfe zu nehmen. 

Beispielthemen, für ein solches Treffen: 
Was wollen/können wir tun, um unsere Klassengemeinschaft zu stärken? 

Erfahrungsaustausch zum Umgang mit elektronischen Medien 

Motivationsprobleme beim Lernen 

Hausaufgaben: Praxistipps für Eltern 

Wichtig: Bei den von den KES organisierten Treffen handelt es sich um rein private 
Veranstaltungen, außerhalb der Schule.  

Eine freiwillige Teilnahme von Lehrern (auf Einladung) ist natürlich möglich und sehr 
wünschenswert. 

Umgang mit Konflikten zwischen Eltern/SchülerInnen und Schule: 
Betrifft ein Konflikt nur ein einzelnes Kind, sollten sich die Eltern in der  egel direkt 
an die Lehrkraft, Verbindungslehrer etc. wenden. 
Das ist nicht Aufgabe des KES. 

Betrifft der Konflikt hingegen mehrere Kinder oder die ganze Klasse bzw. handelt es 
sich um ein allgemeineres Thema, ist Ihr Einsatz gefragt (auch wenn Ihr Kind nicht 
persönlich betroffen ist). 



Wir bitten Sie folgende Stufen einzuhalten: 

Sprechen Sie zuerst mit den Betroffenen (Meist können Konflikte durch ein Ge-
spräch gelöst werden); machen Sie bei dem Gespräch deutlich, dass Sie nicht 
als Vater/Mutter, sondern als KES auftreten! 

Wenn das zu keiner Lösung führt, wenden Sie sich an die Klassenleitung 

Im nächsten Schritt sind die Verbindungslehrer/Vertrauenslehrer einzuschalten 

Erst in letzter Instanz sollte die Schulleitung hinzugezogen werden. 

Selbstverständlich können Sie sich bei Unklarheiten jederzeit an den Elternbeirat 
wenden. Im Elternbeirat kann auch überlegt werden, welche Beratung und Unterstüt-
zung angeboten werden kann. Das hat den Vorteil, dass ein einzelner KES nicht per-
sönlich und unmittelbar in einen Konflikt mit hineingezogen wird. 

Wie bleiben Sie mit uns und wir mit Ihnen in Verbindung? 
Der Elternbeirat lädt 2 x jährlich die Klassenelternsprecher zu einer 

gemeinsamen Sitzung ein. (i.d.R. im November und kurz nach Ostern jeden Jahres) 

Zu diesen Terminen wird ebenfalls die Schulleitung für den ersten Teil 

der Sitzung eingeladen um eine engere Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern 
zu ermöglichen. 

Der Elternbeirat hofft und freut sich auf ihre Teilnahme an diesen Terminen. 

Wie können Sie uns erreichen? 
Weitere Informationen, finden Sie auf unserer Homepage www.jvl-elternbeirat.de 
unsere E-Mail Adresse lautet: jvl-elternbeirat@gmx.de 

Für Ihr Engagement zum Wohle unserer Kinder bedankt sich 
der Elternbeirat ganz herzlich und wünscht Ihnen für Ihre 
Arbeit gutes Gelingen!

http://www.jvl-elternbeirat.de

